
- Es ist gelungen, die Überzeugung weiter zu vertiefen, daß ein starker Sozialis­
mus die entscheidende Kraft ist, um einen atomaren Weltbrand zu verhin­
dern, und daß über die Erhaltung des Friedens in hohem Maße auf dem 
Felde der Wirtschaft entschieden wird. Von großer Ausstrahlung war die Er­
klärung des Genossen Erich Honecker, daß unsere Partei mit der Politik der 
Hauptaufgabe in ihrer Einheit von Wirtschafts- und Sozialpolitik ins 
Jahr 2000 eintreten wird. Viele Genossen zogen daraus die Schlußfolgerung, 
durch gute Leistungen am eigenen Arbeitsplatz für die beschleunigte Fortset­
zung der volkswirtschaftlichen Intensivierungsprozesse zu sorgen und zur un­
bedingten Erfüllung des Volkswirtschaftsplanes und der Parteitagsverpflich­
tungen beizutragen. Starke Impulse gaben die Gespräche dem Kampf der 
Partei- und Arbeitskollektive, mit Bestleistungen den XI. Parteitag der SED 
vorzubereiten und beschleunigt Schlüsseltechnologien des wissenschaftlich- 
technischen Fortschritts zu nutzen.

- Mit den individuellen Gesprächen wurde eine gute Grundlage für den erfolg­
reichen Verlauf der Parteiwahlen geschaffen. Die politische Ausstrahlungs­
kraft der Grundorganisationen, ihre Massenverbundenheit und Zielstrebig­
keit haben sich mit Hilfe der Kampfprogramme weiter erhöht. Bezirks- und 
Kreisleitungen sowie die Leitungen der Grundorganisationen lernten die Ka­
der besser kennen. In jeder Grundorganisation wurde eine Fülle von Anre­
gungen für die weitere Qualifizierung des innerparteilichen Lebens gegeben. 
Es ist gelungen, das offensive politische Auftreten der Kommunisten in ihrem 
Arbeitskollektiv sowie im Wohngebiet weiter zu verstärken, ihre Standhaftig­
keit und ihre Überzeugungskraft zu fordern. Die persönlichen Gespräche ha­
ben auch unter den parteilosen Werktätigen lebhaften Widerhall gefunden 
und wurden von ihnen als Beleg dafür gewertet, wie umfassend, aufrichtig 
und verpflichtend die Partei die Volksaussprache zum XL Parteitag versteht. 
Ausschlaggebend war, daß die Kommunisten das Anliegen der Gespräche in 
ihren Arbeitskollektiven offen erläuterten und mit ihnen über gemeinsame 
Vorschläge berieten.

- In beeindruckender Weise verdeutlichte die Durchführung dieser Maßnahme 
die Autorität und Handlungsfähigkeit der gewählten Leitungen. Die Bezirks­
und Kreisleitungen gewährleisteten eine straffe politische Leitung der Gesprä­
che. Von großer Bedeutung für den Erfolg der individuellen Gespräche war, 
daß die Genossen auf Parteiaktivtagungen, Parteiversammlungen und Semi­
naren gut mit der grundlegenden Orientierung in der Rede des Genossen 
Erich Honecker auf der 10. Tagung des ZK und mit der Richtlinie des Polit­
büros für die Aussprachen vertraut gemacht wurden. Eine äußerst verantwor­
tungsbewußte Arbeitsweise und hohe Einsatzbereitschaft legten die Parteise­
kretäre, Leitungsmitglieder und Gruppenorganisatoren an den Tag.

- Die gewachsene politisch-ideologische Reife der Mehrheit der Parteimitglie-

375


